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Vorwort

Die Europäische Union erlebt die größten Herausforderungen seit ihrem Beste-
hen. Wirtschaftlich machen ihr die Schuldenkrise einiger Euro-Staaten und eine
schwache Konjunktur zu schaffen, innenpolitisch wächst die Skepsis vieler Uni-
onsbürger hinsichtlich eines Integrationsmodells, das kaum einen Lebensbereich
unberührt lässt, neben Nützlichem auch Überflüssiges regelt und, was am stärks-
ten ins Gewicht fällt, ernste Zweifel an seiner demokratischen Legitimation
weckt. Außenpolitisch sieht sich die Union derzeit vor allem durch den Konflikt
mit Russland gefordert, einem Mitbewohner des häufig zitierten europäischen
Hauses, der offenbar nach einer anderen Hausordnung verlangt.
Rechtlich stellt sich die Frage, ob die Verfassung der Europäischen Union – die
Gründungsverträge – in der Lage ist, mit diesen Herausforderungen fertig zu wer-
den. Sicherlich soll man die Leistungsfähigkeit des Rechts nicht überstrapazieren.
Die maßgeblichen Entscheidungen müssen von der Politik getroffen werden. Je-
doch bilden die Verträge den materiellen und prozeduralen Rahmen der politi-
schen Entscheidungsverfahren auf europäischer Ebene. Die in diesem Band verei-
nigten Beiträge untersuchen das Verfassungssystem aus unterschiedlichen Blick-
winkeln auf seine Belastbarkeit. Sie sind das Ergebnis einer Tagung, die am 27.
und 28. Juni 2014 in der Landesvertretung von Baden-Württemberg in Berlin
stattgefunden hat.
Die Tagung wurde zu Ehren von Prof. Dr. Dr. h.c. Jürgen Schwarze veranstaltet,
dem Altmeister des europäischen Verfassungs- und Verwaltungsrechts, der im
Jahr 2014 seinen 70. Geburtstag feiern konnte. Sie wurde von der Thyssen-Stif-
tung, der Kanzlei Gleiss-Lutz und dem Land Baden-Württemberg großzügig un-
terstützt. Den insoweit Verantwortlichen gilt der besondere Dank des Herausge-
bers.
 
Armin Hatje Hamburg, im Februar 2015
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